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Telefon-Verzeichnis

Gemeindeverwaltung Graal-Müritz
Ribnitzer Straße 21
18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz

Ansprechpartner Aufgaben Ruf-Nr. Zimmer-
   Nr.________________________________________________________

Herr Frank Giese Bürgermeister 81112 17
Frau Rosemarie Gattschau Sekretariat 81111 16

Allgemeine Verwaltung
Herr Stephan Braun Personal/Bezüge 81121 9
 Schulen
Frau Erika Vopel Kindereinrichtungen, 81122 10
 Bibliothek,
 Heimatmuseum

Kämmerei 
Herr Tilo Wollbrecht SGL Kämmerei 81151 14
Frau Astrit Loll Kasse 81153 13
Frau Candy Kleinvogel Steuern 81152 15
Frau Anne Jenß Kasse 81154 13

Bauamt
Frau Petra Taraschewski SGL Bauamt 81141 19
Herr Klaus Brünnich SB Bauamt 81143 20
Frau Silke Acksteiner SB Bauamt 81143 20
Frau Maria Pogadl Liegenschaften 81142 21

Kurpark/Wirtschaftshof
Herr Hubert Gutmann  81131  22
 oder 0151 20077621

Ordnung und Soziales
Frau Heike Wegner SGL Ordnung und 81171 2
 Soziales
 Gewerbe
Frau Susanna Seibt Standesamt 81132 6
 und Einwohner-
 meldeamt
Frau Petra Vanselow Wohngeldstelle 81135 5
Frau Birgit Pietsch Verkehrs- 81173 1
 angelegenheiten
Herr Marco Karkossa Ordnung und 81172 3
 Sicherheit

Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,
Der schöne Monat Mai hat begonnen und ich freue mich, auf Sonne, 
wärmere Temperaturen und die Saison 2016. Sicher vermissen Sie 
schon den/die Bericht(e) über die Sitzung der Gemeindevertretung. 
Im Monat März hat jedoch keine Gemeindevertretersitzung stattge-
funden und wegen des Redaktionsschlusses des Gemeindekuriers 
schaffe ich es leider nicht, Ihnen im diesen „Mai Gemeindekurier“ 
über die Sitzung aus dem Monat April zu berichten. 

Deshalb an dieser Stelle eine kleine Schilderung über Ereignisse 
und Veranstaltungen, die ich in den letzten eineinhalb Monaten 
als Bürgervorsteherin hier im Ort besuchen und begleiten durfte.
Zunächst möchte ich auf das Osterfest zurückschauen. Am Nach-
mittag des Gründonnerstag trafen sich einige Seniorinnen und ein 
Senior aus dem ASB Servicewohnen auf dem Seebrückenvorplatz, 
um die inzwischen mit Birken bestückte Seebrücke mit teilweise 
selbst gebastelten Ostereiern zu schmücken. Die Birken hat die 
Tourismus und Kur GmbH organisiert, der Veranstalter des Os-
tervergnügens an der Seebrücke hat sie anbringen lassen und 
Einwohner als auch Gäste haben sich über den Osterschmuck an 
besonderer Stelle gefreut. Eine schöne Gemeinschaftsaktion, der 

sich im kommenden Jahr bestimmt noch weitere Einrichtungen un-
seres Ortes anschließend? Wie wäre es, wenn Kindergarten, Hort 
oder Grundschule mitmachen, wenn sich weitere Graal-Müritzer 
finden oder auch Kurpatienten und alle zusammen am Gründon-
nerstag 2017 unsere Seebrücke österlich verschönern?

Ich habe mich sehr 
gefreut, dass wir uns 
in diesem Jahr auch 
wieder zu einem Os-
terfeuer am Strand 
treffen konnten. An 
dieser Stelle vielen 
Dank an Christian Witt 
und seiner Sportgrup-
pe und Danke an un-
sere Kameraden der 
freiwilligen Feuerwehr 
für die „Bewachung“.
Danke aber auch an 
alle fleißigen Helfer 
im Hintergrund, ins-
besondere den Mitar-
beitern des gemeind-
l ichen Bauhofes. 
Lange bevor wir über-
haupt ans Aufstehen 
denken, sind sie schon 
unterwegs und sorgen 
dafür, dass wir jeden 
Tag geleerte Abfallbe-
hälter und gesäuberte Plätze und Wege vorfinden. 
Zwei große Vereine unseres Ortes - die wirtschaftliche Vereinigung 
und die Stiftung Graal-Müritz e. V. - führten im März/April jeweils ihre 
Jahreshauptversammlungen durch. An beiden Veranstaltungen 
habe ich teilgenommen und bin immer wieder beeindruckt, wie viele 
Graal-Müritzer Bürger sich ehrenamtlich engagieren. Vertreten 
beide Vereine auch sehr unterschiedliche Interessengruppen, so 
unterstützen sie doch gleichermaßen soziale Projekte und berei-
chern das kulturelle Leben hier in unserem Ort. 
Auch der Einladung zu einer kleinen Feierstunde unseres Vereins 
Heimatfreunde e. V. anlässlich der fertiggestellten Aussagen von 
Zeitzeugen zur Graal-Müritzer Geschichte bin ich gerne gefolgt. 
Es war ein besonderes Geschenk an die Zeitzeugen selber und 
ist ein beruhigender Gedanke, dass sich die Tondokumentation 
bis zu ihrer weiteren Aufarbeitung im Heimatmuseum verbleibt.
Am 25. April fand in unserer Lukas-Kirche ein Konzert des be-
kannten Kantors und Organist Matthias Eisenberg statt. 
Diese besondere Veranstaltung war ein Geschenk einer Graal- 
Müritzerin anlässlich ihres 80sten Geburtstags an die Einwohner 
unseren Ort.
Liebe Frau Serauky - auf diesem Wege möchte ich mich bei Ihnen 
- im Namen der Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer - nochmal 
herzlich dafür bedanken. Es war ein ergreifendes Musikerlebnis, 
an das wir noch lange denken werden. 
Wir wünschen Ihnen auf diesem Wege weiterhin viel Gesundheit, 
Schaffenskraft und Freude. 

Ihre Bürgervorsteherin
Dr. Benita Chelvier

Mein Spruch des Monats:
Jeder schöner Augenblick ist eine Perle,
die wir auf die Kette unseres Lebens fädeln.
Und jeder Glücksmoment, den wir genießen,
macht unsere Kette ein klein bisschen kostbarer.

Jochen Marris
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Glückwunsch zum 80.

Liebe Frau Serauky, 
es hat redaktionelle Gründe, weshalb ich Ihnen in der Mai-Ausgabe 
des Gemeindekuriers erst nachträglich zu Ihrem 80. Geburtstag 
am 25. April gratulieren kann und das sicher auch im Namen vieler 
Graal-Müritzer Bürger. Meine herzlichen Grüße an Sie und meinen 
Dank für Ihr uneigennütziges Wirken und künstlerisches Schaffen 
in der Gemeinde möchte ich begründen, auch wenn das in diesem 
Rahmen nur unvollständig sein kann. 

Mit einer fundierten Ausbildung durch 
das Studium an der Berliner Humboldt-
Universität (Musikwissenschaft, Dipl. 
Phil.) und einigen Jahren Berufspraxis 
kamen Sie 1985 nach Graal-Müritz und 
wurden Leiterin der Kulturabteilung des 
Kliniksanatoriums „Richard Aßmann“. 
Die von Ihnen im schönen Kulturhaus 
organisierten Veranstaltungen verschie-
denster Art wurden nicht nur von den Pa-
tienten und Klinikmitarbeitern, sondern 
schon bald auch von der Bevölkerung 
des Ortes besucht. Durch Ihre weitrei-
chenden Verbindungen zur Kunstszene 
war das Haus auf dem Gelände des Kli-

niksanatoriums zum kulturellen Mittelpunkt der Gemeinde geworden. 
Aus der sehr beliebten und stets ausverkauften Reihe „Stunde der 
Musik“ sind mir drei Abende in besonderer Erinnerung geblieben. Ein 
Konzert mit Tomoko Sakurai (Ehefrau von Kurt Masur), ein Abend mit 
einer jungen, hochtalentierten Cellistin und ein weiterer mit einem 
ungarischen Gitarristen, einem wahrhaften Zauberer auf seinem 
Instrument. Daneben hatten Sie Lesungen, Vorträge und Filme zu 
unterschiedlichen Themen und Kabarettauftritte angeboten. Vor jeder 
Veranstaltung gelang es Ihnen, die Gäste durch Ihre unterhaltsame, 
meist humorvolle Art, durch fundiertes Wissen zum jeweiligen Genre 
und letztendlich durch den melodischen Klang  Ihrer Sprache auf das 
jeweilige Thema einzustimmen. Für Sie gab es keinen Unterschied 
zwischen dem, was Sie bei Ihrer beruflichen Tätigkeit prägte und dem, 
was Sie in Ihrer knapp bemessenen Freizeit taten. Nur so konnten 
Sie die enge Verbindung mit Ihren Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Kliniksanatorium, den Patienten und den Einwohnern unseres Ortes 
gestalten und auf ein hohes Niveau heben.
Nach dem Wendejahr gehörten die anspruchsvolle kulturelle Be-
treuung der Patienten und die Einbeziehung des Personals und 
der Bewohner von Graal-Müritz nicht mehr zur Aufgabe des neuen 
REHA-Zentrums. Das Kulturhaus wurde für seine eigentlichen Zwe-
cke geschlossen. Sie wandten sich jetzt politischen Aufgaben zu, 
wurden zur Betriebsratsvorsitzenden im REHA-Zentrum und 1994 
in die Gemeindevertretung gewählt. Ihre Eröffnungsrede als ältestes 
Mitglied der neuen Gemeindevertreter gab Ihnen die Möglichkeit, Ihre 
Vorstellungen von der Zukunft unseres Ortes darzulegen. Folgerichtig 
wurden Sie Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Schulen, Sport, 
Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen. Unter Ihrer Leitung 
gelang es, etliche soziale Einrichtungen zu erhalten bzw. auszubauen, 
z. B. das Jugendhaus, die Heimatstube, die Alten- und Pflegeheime 
sowie das Haus „Ithaka“ als Heimat der Bäderbibliothek. Maßgeblichen 
Anteil hatten Sie an der Schaffung der Rosa-Luxemburg-Ehrung am 
Seebrückenvorplatz. Die Dokumentation über bedeutende Schrift-
steller in Graal-Müritz und deren Verbreitung war durch Sie ins Leben 
gerufen worden. Sie ist heute wichtiger Teil in der Werbung für unser 
Ostseeheilbad. Ihre Argumentation bei der komplizierten Vergabe des 
kommunalen Wohnraums war stets wichtige Hilfe für die Entschei-
dungen der Gemeindevertreter und der Verwaltung. 

Als Sie 1998 aus familiären und gesundheitlichen Gründen das Man-
dat in der Gemeindevertretung niederlegen mussten, gründeten Sie 
schon im nächsten Jahr den Chor der Volkssolidarität. Hier kam in 
enger Zusammenarbeit mit Herrn Harry Hänel Ihre große Liebe zum 
Musizieren und Ihr Wille, viele Menschen zum gemeinsamen Singen 
zu motivieren, besonders stark zur Geltung. Ihr Chor war weit über 
die Grenzen von Graal-Müritz hinaus bekannt geworden. Überall da, 
wo Gesang zum Wohlbefinden der Menschen beitragen konnte, san-

gen Sie mit ihnen. Man fand Sie im Kirchenchor, bei Patienten der 
Krebsnachsorgeklinik, in Alten- und Pflegeheimen. Sie sangen mit 
Urlaubern auf öffentlichen Festen oder an lauen Sommerabenden 
an der Seebrücke. Große Anerkennung hatten Sie in den Zeiten der 
Wahlvorbereitungen erworben. Mit viel Sachverstand und äußerst 
einfühlsam moderierten Sie Veranstaltungen, auf denen sich Kandi-
daten von den Listen unterschiedlichster Wählergemeinschaften und 
Parteien den Wählern vorstellten. Ich kann mich nicht erinnern, dass es 
trotz kontroverser Diskussionen dabei zu einem Eklat gekommen wäre.
Nachdem Ihnen Ärzte und Ihre Familie rieten, sorgsam mit Ihren Kräf-
ten umzugehen, hatten Sie jenseits der 70 viele Aufgaben abgeben 
müssen, ohne sich nicht um geeignete Nachfolger zu bemühen. Der 
kritische und zukunftsweisende Blick ist Ihnen geblieben. Manch junger 
Mensch kann aufgrund fehlender Erfahrungen und begrenzter Sicht-
weite ihre oft weit vorgreifenden Ideen und Pläne nicht erfassen. Ich 
denke da z. B. an Ihren Traum von einem Künstlerhaus in Graal-Müritz. 

Liebe Frau Serauky, ich wünsche Ihnen noch viel Zeit und bitte Sie,  
Ihre Träume aufzuschreiben, um Sie nicht in Vergessenheit geraten 
zu lassen. Sie wissen genau, wie viel Zeit vergehen kann, bis das 
Saatkorn Idee aufgeht, wenn es auf mageren Boden fällt. Und sollte 
es dann keimen, braucht es noch eine Weile, bis es heranwächst und 
zu blühen beginnt. 

Mit herzlichen Grüßen an Sie

Klaus Graf

Besuch bei ausländischen Mitbürgern

Es waren zwei fröhliche Stunden, die wir bei einem Besuch bei un-
seren ausländischen Mitbürgern in der Strandstraße erleben durften.
Mit selbstgebackenen Keksen und Süßigkeiten wollten wir vor 
allem den Kindern eine Freude bereiten.

Wir hatten das schöne Gefühl, dass nicht nur die Kinder, sondern 
besonders die Erwachsenen sich über unseren Besuch freuten. 
Sie kamen uns mit viel Herzlichkeit entgegen.

Ein besonderes Erlebnis war für uns das zwei Monate kleine Baby, 
das übrigens dringend einen Kinderwagen benötigt.
Vielleicht tragen diese Zeilen dazu bei, dieses Problem zu lösen.

Wilke und Stief
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Verkehrsinformation

In der Sitzung des Ausschusses Wasser, Straßen- und Wegebau, 
Ordnung, Sicherheit und Verkehr am 07.04.16, wurde sich dafür 
ausgesprochen, dass die Poller am Ende des Koppelweges, Höhe 
Bahndamm, entfernt werden. Die Entfernung bezieht sich zunächst 
auf 4 Monate ab Mai 2016.
Sachgebiet Ordnung/Soziales

Rhododendronparkfest 2016

21. - 22.5. 2016

Alle Jahre wieder ist es eine Pracht wenn der Rhododendron erblüht 
und der Park in allen Farben erstrahlt. Dann ist es Zeit und die 
Graal-Müritzer und ihre Gäste feiern das „Rhododendronparkfest“. 
Dem Blütenzauber in dem wunderbar angelegten Park kann sich 
kaum jemand entziehen. Die Veranstalter haben in diesem Jahr 
wieder einiges zu bieten. Modenschau und Live-Musik, Kinder-
Musical, Bauchtanz, Walk-acts, Feuershow, Parkcafé, eine Kunst-
handwerkermeile, Gartenzubehör und eine Rhododendronkönigin 
erwarten die Gäste. Am Freitag lockt der Park schon mal mit einem 
kleinen Eröffnungskonzert, bevor am 21.5. Samstag die Königin 
in den Park einlädt.
Stargäste sind in diesem Jahr „Das Dschungelbuch“ und Dirk Mi-
chaelis und Band, die am Samstag alle Gäste begeistern werden. 
Am Sonntagmorgen öffnet der Park wieder seine Tore zu einem 
ökumenischen Gottesdienst. Ein 
buntes Familienprogramm steht 
auch an diesem Tag auf dem Pro-
gramm. 
Unsere Königin und die neu ge-
wählte Prinzessin werden an bei-
den Tagen für die Besucher eine 
Parkführung anbieten.
(Alle detaillierten Informationen zu 
dem Programm auf der Bühne ent-
nehmen Sie bitte unserer Internet-
seite http://www.graal-mueritz.de/
rhododendronpark.php bzw. den 
Flyern zum Parkfest).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
zum Parkfest 2016!

Anliegerinformation Parkfest

Unser Parkfest 2016 rückt nun in greifbare Nähe (21. - 22.5.2016).

In diesem Jahr wird die Änderung der Verkehrsführung während 
des Parkfestes wie folgt vorgenommen.
Der Parkplatz am Rhododendronpark ist befahrbar. Der Zarnesweg 
wird nur für Zulieferer und Anwohner geöffnet sein. An der Kreuzung 
Parkstraße Ecke Fritz-Reuter-Straße erfolgt eine Zwangsabbie-
gung nach links. Der letzte Teil des Lindenwegs ist ab Höhe Frie-
densstraße in Richtung Heimatmuseum gesperrt. (Mit Ausnahme 
Anlieger und Zulieferer).
Dann bleibt uns nur noch, allen ein schönes Fest zu wünschen!

Fahrten zur „Ribnitzer Tafel“

Auf Initiative des Ausschusses für Jugend, 
Schule, Sport, Kultur, Soziales, Senioren und 
Wohnungswesen (Sozialausschuss) mit Un-
terstützung der Arbeitsgemeinschaft Freie 
Wohlfahrtsverbände werden auch in den kom-
menden Monaten (nach Bedarf) für bedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger weiterhin Fahrten 
zur „Ribnitzer Tafel“ organisiert. Ortsansässige Vereine und Privat-
personen haben sich bereit erklärt, den Transport zu übernehmen 
bzw. Fahrzeuge bereit zu stellen. 

Die Tafel hat jeweils freitags von 10:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
Abfahrt wird entsprechend Bedarf jeweils 09:15 Uhr vom ALDI-
Parkplatz sein.
Bitte vorher telefonisch bei Johannssen melden: Tel.: 13580

Die nächsten Fahrten finden am 13. und 27. Mai 2016 statt.

Jens-Peter Johannssen
Mitglied Ausschuss für Jugend, Schulen, Sport, 
Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen 

Die Tourismus und Kur GmbH informiert:

Graal-Müritz führt ein Elektronisches Meldescheinsystem ein!
Ab sofort arbeitet die Tourismus und Kur GmbH mit einem Melde-
scheinsystem, das es ermöglicht, die Meldescheine und Kurkarten 
auf elektronischem Weg zu erstellen und abzurechnen.
Die Nutzung und Verwendung der manuellen Meldescheine ist 
nach wie vor möglich. 
Wir möchten Ihnen jedoch im Folgenden die Vorteile bei Anwen-
dung des elektronischen Systems aufzeigen.

Zeitersparnis für den Vermieter und den Gast

werden.
 Bei Anreise werden die notwendigen Daten nur noch ergänzt 

und dann erfolgt der Ausdruck des Meldescheins sowie aller 
Kurkarten mit den notwendigen Angaben.

 Damit ersparen sich Vermieter als auch Gast das umständliche 
„per Hand“ ausfüllen 

-
scheine sowie die Bargeldabrechnung und damit ggf. verbun-
dene Wartezeiten entfallen.

Klarheit über die zu kassierende Kurabgabe

 Rechenfehler oder Fehler aus Nichtbeachtung von Saison-
zeiten können nicht mehr auftreten.

-
setag problemlos erfolgen

möglich.

Doppelte Belegführung und „Zettelwirtschaft“ sowie Nach-
weis der nichtbenutzten Kurkarten entfallen

-
chend der zeitlichen Regelungen in der Kurabgabesatzung 
entsorgt werden.

Unkomplizierte Abrechnung der Kurabgabe mit der Tourismus 
und Kur GmbH

„abgereisten“ Meldescheine eine Rechnung. Die Rechnung ent-
hält die genaue Aufstellung der abgerechneten Meldescheine. 
Der Betrag wird einfach überwiesen.

Aufwandsentschädigung

Kurabgabe werden von der Tourismus und Kur GmbH 2 % 
Aufwandsentschädigung gezahlt. 

Welche Voraussetzungen werden benötigt:
-

einbarung mit der Tourismus und Kur GmbH

Jeder Vermieter kann dieses System nutzen! 

Für weitere Informationen und Erläuterungen stehen Ihnen 
folgende Mitarbeiter gerne zur Verfügung:
Dr. Benita Chelvier 038206 70319
Torsten Brüggert 038206 70334
Volker Röhrich 038206 70352

Ostseeheilbad Graal-Müritz, den 19.04.2016

Dr. Bernd Kuntze
Geschäftsführer 
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Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  08:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-Nr. 
14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbesuche 
werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 
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Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Eileen Blümbach, Lindenweg 9 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Müritz, 
Telefon-Nr. 038206 143117

Fahrservice Acksteiner

Telefon: 038206 909710 / 0152 24246214

Krankenfahrten zur Strahlen- und Chemotherapie, Dialyse, Kur 
und Reha, ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten, Flughafen-
transfer, Hoteltransfer, Ausflüge, günstiger als Taxitarif.

Der Diensthabende der Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 
ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich unseren  
Jubilaren im Monat Mai 

am 06.05.  Frau Renate Ahrns  zum 90. Geburtstag
am 07.05.  Frau Renate Freimuth  zum 80. Geburtstag
am 10.05.  Frau Christine Gießing  zum 80. Geburtstag
am 10.05.  Frau Dr. Ingrid Lau   zum 80. Geburtstag
am 16.05.  Frau Ursula Lindt  zum 90. Geburtstag
am 22.05.  Herrn Fritz Weiß  zum 90. Geburtstag
am 24.05.  Frau Bärbel Hauschildt  zum 70. Geburtstag
am 29.05.  Herrn Horst Geißler  zum 80. Geburtstag
am 29.05.  Frau Edith Henning  zum 80. Geburtstag
am 29.05.  Frau Hilde Klünder  zum 100. Geburtstag
am 01.06.  Frau Christel Göring  zum 70. Geburtstag
am 02.06.  Herrn Peter Wuttke  zum 70. Geburtstag

Zum Fest der goldenen Hochzeit
am 06.05.

Frau Margitta und Herrn Dr. Gerhard Krahn

Aus dem Heimatmuseum

Oft bekomme ich von Museumsbesuchern zwei Fragen gestellt.
1. Was befand sich ehemals auf dem Gelände der jetzigen Bran-

druinenstätte im Küstenwald? Und
2. Sind irgendwelche Baumaßnahmen in dieser „Toplage“ vorge-

sehen?
Dazu kann ich eigentlich nur auf die erste Frage antworten.
Um die Jahrhundertwende erbaute Heinrich Lorenz (Urgroßvater 
von Detlef Schulz, Reisebüro) das Cafe „Hohe Düne“.
In diesem Bereich befand sich damals tatsächlich eine hohe Düne, 
die immer mehr durch Stürme abgetragen wurde.
Heinrich Lorenz hatte auch das Hotel „Seeschloß“ in der Parkstraße 
gebaut, was viele Jahre das erste Hotel im Ort war. Ein Foto im Ar-
chiv zeigt das Gebäude in seiner wunderschönen Bäderarchitektur. 
Die ersten Jahre hat Heinrich Lorenz das Cafe am Strand selber 
bewirtschaftet. Das Graal-Müritz erst 1921 elektrisches Licht bekam, 
wurde damals noch mit Petroleumlampen und Talglichtern hantiert.
Auf Grund der hohen Brandgefahr waren jegliche abendliche Ver-
anstaltungen verboten.
Da ein Herd in der Küche nicht erlaubt war, musste die Familie Lorenz 
warme Getränke auf dem Spirituskocher zubereiten.
In den 20er- und 30er-Jahren übernahm der Rostocker Max Wahl 
die „Hohe Düne“. Durch den elektrischen Strom war die Bewirt-
schaftung des Objektes wesentlich einfacher. Max Wahl hatte an 
der Promenade eine Terrasse in Holzkonstruktion errichtet, die nur 
von Land aus erreichbar war.
Die Brüstung zur Seeseite war so hoch, dass kein Wind die Speisen 
und Getränke „versanden“ konnte. 
16 Gäste hatten Platz auf der Terrasse, die von einem Kellner aus 
Rostock bedient wurden, was bei diesem beschwerlichen Weg be-
stimmt nicht einfach war.
In dem Cafe spielte auch eine Tanzkapelle, ein Trio aus Hannover. 
Jeder Musiker spielte mehrere Instrumente. Der Chef war Charles 
Wiegand. Im Archiv des Heimatmuseums befindet sich ein kleines 
Fotoalbum dieser Kapelle, fotografiert vom Fotohaus Mührer Wismut 
Sanatorium Graal-Müritz. 
Das Wiegand-Trio hat auch viele einheimische Geschäftsleute ken-
nengelernt. So erinnerte sich Hanning Schuldt, „Kam der Fotograf 
Fitz Pluns in das Lokal, dann spielten sie spontan: Wir lassen uns, wir 
lassen uns fotografieren“ - kam aber der Bierverleger Heiner Lettow 
rein, dann ging es los mit „ja, ja, das Bier ist noch im Kellerloch, ja, 
ja, ja das Bier ist noch nicht da“.
Wo so begrüßt wurde, musste natürlich eine Lage Bier „schmeißen“.
1947 verpachtete Max Wahl das Lokal und da die „Hohe Düne“ 
nicht mehr vorhanden war, nannte der neue Pächter das Lokal 
„Meeresrauschen“. 1952 verließ er Graal-Müritz. Weiterer Betreiber 
war dann die „Derutra“ eine Betriebssportgemeinschaft aus Rostock.
Für die Kinder der Mitglieder bauten sie das Objekt zu einem Feri-
enlager aus, mit ca. 80 Betten. 
Am 1. Januar 1955 übernahm das Lager der VEB Seehafen Rostock-
Warnemünde, unter dem Namen „Fritz Reuter“ wurde das Kinder-
ferienlager öfters vom Bezirk Rostock als „Bestes“ ausgezeichnet. 
Bis zu Wende wurde es als Landschulheim geführt. 
1989 geht der Besitz an die Treuhand, diese übergibt die Immobilie 
an einen neuen Träger. 
Der neue Träger betreibt die Einrichtung mit ABM-Kräften als Land-
schulheim „Fritz Reuter“.
Belegung war von März bis Oktober.
Im Oktober 2004 wurde die Anlage geschlossen und an zwei Inte-
ressenten aus Graal-Müritz verkauft.
Am 27.11.2014 fand die erste Brandstiftung statt und das durch 
Kinderhand.
Die 2. Brandstiftung wurde am 29.02.2016 ausgeführt. 

Ich kann mir vorstellen, dass diese Geschehnisse für den jetzigen 
alleinigen Besitzer eine große psychische und finanzielle Belastung 
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sind, da es sich größtenteils um Sondermüll handelt, der entsorgt 
werden muss. 
Dazu kommen noch Streitigkeiten mit einigen Institutionen.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

Quelle:
Archiv Heimatmuseum

Literarischer Rundgang 

Graal-Müritz: Begegnungen mit Geschichte und Literatur -
ein literarischer Spaziergang durch Graal mit Susanne Graf

Wohl kein anderer Ort an unserer Küste hat so viele bekannte 
Schriftsteller beherbergt wie Graal-Müritz. Da finden sich Namen 
wie Franz Kafka, Hans Fallada, Erich Kästner, Kurt Tucholsky u. 
v. a. m. Lassen Sie uns gemeinsam auf den Spuren dieser Dichter 
wandeln und in die Geschichte des Ortes eintauchen.
Freitag, 27. Mai 2016, 16 Uhr, Treffpunkt: Lukaskirche
Dauer ca. 2 Stunden, Kosten: 5,00 EUR/ erm. 4,50 EUR

Vorlesestunde für Kinder zwischen ca. 6 - 12 Jahren 
mit der Vorlesepatin Margot Maroß.
Dienstag, 24. Mai 2016, 15 bis 16 Uhr
Bäderbibliothek Graal-Müritz, Haus „Ithaka“, Fritz-Reuter-Str. 17
Teilnahme kostenlos!

„Stumme Wasser“ ein Ostsee-Küsten-Krimi - Autorenlesung 
mit Anja Behn 

Anja Behn, ist in Rostock gebo-
ren, studierte Bauingenieurs-
wesen und arbeitet in einer Ro-
stocker Baufirma. Sie ist in der 
Bäderbibliothek zu Gast und wird 
ihren Debütroman vorstellen. Ein 
spannender Krimi, der mit seinen 
Verstrickungen weit in die DDR-
Zeit zurückgreift und ein wirk-
liches Lesevergnügen ist.
Mittwoch, 11. Mai 2016, 18 Uhr 
in der Bäderbibliothek, Fritz-
Reuter-Str. 17
Eintritt: 4 Euro (Karten in der 
Bibliothek oder telef. unter 
77241)

 
Am Samstag, dem 07.05.2016 findet ab 11:00 Uhr am Strand 
von Graal-Müritz Höhe Seebrücke das große Buddeln zum Sai-
sonauftakt statt:
Auf die Schippe - Fertig - Los! - Der Sandburgenwettbewerb!
Ob allein, zu zweit oder als Team - Jeder kann mitmachen. Bud-
deleimer und Schaufel werden zur Verfügung gestellt, weitere 
Hilfsmittel sind erlaubt. Die Baumaterialien wie Wasser und Sand 
sind in ausreichender Menge vorhanden. Gebaut wird von 11 bis 
14 Uhr. Die schönste Sandburg oder Sandskulptur wird dann von 
einer Jury ermittelt. Auf die besten Teams warten attraktive Preise, 
auf alle Mitstreiter jede Menge Spaß. Die Siegerehrung am Strand 
findet um 15 Uhr statt.
Anmeldeformulare gibt es ab sofort im Haus des Gastes oder unter: 
http://www.graal-mueritz.de/pdf/anmeldeformular-sandburgen-
wettbewerb.pdf
Wir freuen uns auf alle Teams! Bis dahin - Schipp ahoi!

Doris Rosengarten
TuK GmbH Graal-Müritz

Heiterkeit trägt himmelwärts

Zur Mai-Ausstellung in der evangelischen Kirche

Heitere Grafiken zum Thema Kirche und Gemeinde sind im Mai 
von bedeutenden Künstlern in der evangelischen Kirche zu sehen. 
Die Exponate sind aus der Sammlung von Joachim Puttkammer. 
Die Kirche ist ab Mai wieder regelmäßig geöffnet.
Es ist eine alte Tradition in der christlichen Kirche, die Osterzeit 
mit heiteren Geschichten und kirchlichen Witzen zu feiern. Das 
sprichwörtliche Osterlachen ist die Reaktion auf die lange schwer-
mütige Passionszeit, in der wir an das Leiden Christi erinnern. Nun 
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nach Ostern also die Heiterkeit. Als der Kirchenvater Augustin (er 
lebte um 400 nach Christus) gefragt wurde, warum Engel fliegen 
können, soll er geantwortet haben: „Weil sie sich leicht nehmen.“ 
Christen wissen um ihre Fehlerhaftigkeit. Sie müssen nicht um ihr 
eigenes Denkmal herumlaufen und aufpassen, dass es niemand 
beschmutzt. Sie sind nicht stolz auf eventuelle Erfolge. Der Begriff 
„Stolz“ gehört zu den sieben Todsünden. Christen sind erlöst von 
Stolz und ewiger Rechthaberei. So zeigen die ausgestellten Kari-
katuren auch die Geistlichen als fehlerhafte Wesen, die Gemeinde 
als eine Gemeinschaft von begnadeten, fehlerhaften Wesen. Das 
zeigt sich auch in manchen Schreiben der Grafiker: Die meisten 
von ihnen haben dem Sammler ihre Arbeiten geschenkt mit dem 
Beisatz: „Wir wären dankbar, wenn Sie dafür bei dem da oben ein 
gutes Wort für uns einlegen.“ Auch darin offenbart sich wieder ein 
heiteres Augenzwinkern.
Die Ausstellung möchte die Betrachter zum Lächeln bringen und 
ihnen helfen, über manche schweren Stunden in ihrem Leben 
hinwegzukommen.

Joachim Puttkammer

Erst sang der Kirchenchor, dann fiel die ganze Kirche ein.

Abb. Frank-Dieter Siebert

Ostsee-Grundschule

Unser Schulgarten

An der Ostsee-Grundschule haben 
wir am 7. April 2016 den Frühling in 
unserem Schulgarten begrüßt. 
Alle Klassen haben Lieder gesungen und zwei Schüler aus der 
1. Klasse haben Gedichte aufgesagt. Danach stellten die Schüler 
der Klasse 2b Fragen zu den Frühblühern.
Frau Möller überreichte allen Klassen ihren Gartenauftrag für die-
ses Jahr. Im Anschluss haben wir uns um die Beete gekümmert. 

Wir grubberten den Boden, zupften Unkraut und harkten das alte Laub 
aus den Blumenrabatten. Nun gab es für alle fleißigen Gärtner noch 
eine Überraschung: Die Schüler der Klasse 2b hatten für alle Kräuter-
quarkbrote und frisches Gemüse mit Dip vorbereitet. Das war lecker. 
Danach haben wir noch die Geräte weggebracht. Das war ein toller Tag. 

Ruben, Klasse 4a

Die Klassen bei der Schulgarteneröffnung 2016!

Augen auf im Straßenverkehr

Es ist Frühling und viele sind wieder mit dem Fahrrad unterwegs. 
Ich möchte allen Kindern unseres Ortes Hinweise im Straßenver-
kehr geben.

Bevor ihr mit dem Fahrrad fahrt, müsst ihr folgendes beachten:

-
mer! 

Bald beginnt die Urlaubssaison und dann ist wieder viel los auf den 
Straßen. Die Schüler der 3. und 4. Klassen der Ostsee-Grundschule 
machen in diesem Monat gemeinsam mit der Verkehrswacht ihre 
Fahrradprüfung. Dann geht es wieder gemeinsam auf die Straße, 
wenn Wandertag ist.

Bruno, Klasse 4a 



Nr. 05/2016, 06. Mai 2016 – 9 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Neues aus der Europaschule Rövershagen

Singklassenmusical - Das Urteil des Paris

Mann, ist das peinlich ... jetzt führen die doch Veranstaltungen 
an einer Schule durch und sind nicht mal in der Lage, diesen 
einen grammatikalisch korrekten Namen zu geben ... so etwas 
Ähnliches haben sicher einige meiner geneigten Leser eben 
kurz gedacht, stimmt‘s? 
Sie können das ruhig zugeben, ich sag‘s auch nicht weiter, 
schließlich bin ich ebenso wenig allwissend wie wir alle, aber 
das würde ich ja niemals irgendwo öffentlich kundtun...
Natürlich stimmt die Überschrift, weil Paris ein Typ ist und wir hier 
von einer Sage aus der griechischen Mythologie berichten und 
nicht etwa aus der Hauptstadt von Frankreich. Diesen sehr alten, 
zwar weisen, aber möglicherweise schon ein wenig angestaubten 
Stoff haben die Sechstklässler etwas getunt und sich sozusagen 
ihren ganz eigenen Reim darauf gemacht. Aber immer schön der 
Reihe nach. Eine königliche Hochzeit stand ins Haus, und das 
zukünftige Ehepaar hatte keine Lust, die Göttin der Zwietracht 
(Eris) zu ihrer Party einzuladen, was ziemlich verständlich ist. 
Dass das nur schiefgehen gehen kann, wissen wir spätestens 
seit Dornröschen. Leider hatten wohl weder Thetis noch Peleus 
dieses Märchen gelesen, und keiner von den anderen Gästen 
warnte sie vor. Eris, die ihren Beinamen nicht umsonst hatte, fiel 
natürlich schnell etwas ein, womit sie die ausgelassene Feier 
zwieträchtigerweise stören konnte. Sie warf einen Apfel in die 
Menge.

 Der in unserem Stück war so groß, dass er selbstständig laufen 
konnte, und er betrat die Bühne nicht etwa lautlos, sondern zur 
Musik von Paulchen Panther ... didippdidipp didipp didippdidipp-
didipp didippdipp ... na Sie wissen schon. Auf dem Apfel stand 
„Kallista“, deshalb konnte er eigentlich nur sehr groß sein, sonst 
hätten nicht alle Buchstaben raufgepasst oder das Publikum hätte 
das Wort nicht lesen können. Kallista bedeutet in unserer Sprache 
„der Schönsten“. Und nun können Sie sich lebhaft vorstellen, 
was abging, als das frischgebackene Königspaar diese Inschrift 
vorlas. Die Göttinnen Aphrodite, Athene und Hera flippten völlig 
aus und alle drei waren der festen Überzeugung, das alleinige 
Anrecht auf genau dieses Obst zu haben ... Da war guter Rat 
teuer, und nun sollte Zeus entscheiden, wer ihn denn nun tat-
sächlich verdient hätte. Aber Zeus, der seinen gelben Blitz zwar 
immer griffbereit hatte, um ein wenig Angst und Schrecken zu 
verbreiten, war viel zu clever, um diese Entscheidung selbst zu 
fällen. Auf Ärger hatte er so gar keinen Bock. 
Daher legte er fest, ein sterblicher Jüngling namens Paris solle 
doch bitte die Schönste der drei Damen küren. Schließlich haben 
Götterväter Wichtigeres zu tun, als sich um zänkisches Weibsvolk 
zu kümmern. Und Paris hatte dann die Qual der Wahl. Jede der 
drei Schönheiten wollte genau diesen Apfel und versuchte, Pa-

ris mit besonderen Versprechungen zu bestechen. So sollte er 
von Athene Weisheit, von Hera Macht und von Aphrodite Liebe 
bekommen. Und er zeigte sich ebenso clever und weise wie der 
Göttervater Zeus, als er nach reiflicher Überlegung Aphrodite 
den Apfel übergab. Die Liebe hatte gesiegt! 
Das charmant aufgepeppte Musical begeisterte die anwesenden 
Zuschauer hörbar, und sie erklatschten sich eine Zugabe. Die 
Singklasse 6c hatte deutlich unter Beweis gestellt, dass sie nicht 
nur singen, sondern auch spielen kann. Und obwohl es nicht für 
alle Schüler eine Rolle gab, wurde jeder mit eingebunden. Mir 
gefiel besonders der Anfang des Stückes. Da bekam ich nämlich 
von Hermes, dem Götterboten, ein Paket (perfekt dargestellt von 
Paula Weber, die erst zwei Stunden vor dem Auftritt den Part 
vom erkrankten Christoph übernommen hatte). Und weil Paula 
das so gut gemacht hat, verzeihe ich ihr auch, dass sie mir den 
Karton am Ende als „Fehlzustellung“ wieder weggenommen hat 
... dabei hatte ich noch nicht mal reingeguckt.
Ein herzlicher Dank an alle Beteiligten, die das Freitagabendfern-
sehen mal wieder gnadenlos an die Wand gespielt haben! Wir 
haben eine wirklich witzige und unterhaltsam halbe Stunde erlebt. 

Hier noch mal alle Mitwirkenden:
Zeus  - Lennart Band: Lukas, Imre, Jonas, Soraya
Eris  - Lisa Ton: Veit, Thorben, Florian
Thetis  - Paulina Bühnenbild: Ole, Lucas
Peleus  - Tim
Hermes - Paula
Paris  - Krischan
Aphrodite  - Lena
Athene  - Caroline
Hera  - Josephine

Anke Griese
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Der Frühling hat sich eingestellt ...

überall wohin man schaut leuchtet eine bunte Blumenpracht.
Herrlichste Frühlingsblumen locken nicht nur dicke Hummeln an, 
sondern auch den fleißigen Osterhasen. Flugs „gesellt“ er sich 
zu uns und begleitet uns in der Osterzeit. Er hat wohl Gefallen 
an unserem schön geschmückten Haus.
Gern begleitete er uns beim Basteln von Körbchen, Gestalten 
von Ostereiern und Osterbildern.
Diese konnte das Häschen aus seiner Häschenperspektive in 
einer Galerie bewundern. Auch der rasende Reporter war unter-
wegs und hatte so manchen witzigen Schnappschuss im Kasten.

Im ganzen Haus war ein 
geschäftiges Treiben. Al-
le hatten Spaß. Die Wo-
che war noch nicht vorbei 
und das bunte „Oster-
treiben“ ging weiter. Der 
Osterhase scheute kei-
ne Mühe und versteckte 
mit seinem Assistenten 
die Ostereier in seinem 
Waldrevier. Die warme 
Frühlingssonne kitzelte 
nicht nur unsere Nasen, 
sondern ließ auch einige 
Osternaschereien zwi-
schen den Bäumen glit-
zern und funkeln.
Schnell wurden sie ent-
deckt und in die Körbe gelegt. So mancher Schnappschuss 
brachte uns zum Schmunzeln. Damit nicht genug. Nach dem 
Rückweg zum Internat erwartete uns eine festlich geschmückte 
Ostertafel. Gelb leuchtende Narzissen, bunte Osternaschereien 
zierten die Tische. Süße Obsttorten und leckeren Kakao hatte 
der „Osterhase“ für uns bereitgestellt, was wir uns natürlich mit 
Genuss schmecken ließen. Ein Highlight erwartete uns noch 
an diesem Tag:
Osterbingo! Bingo, Bingo ... Bongo, Bongo! Ertönte unser 
Schlachtruf durchs Haus.
Jeder hoffte auf sein erstes Bingo. Mädchen wie Jungen räumten 
ab, ob Lollirunde, Knopperrunde oder „Superbingo“. Wir hatten 
einen Heidenspaß. 
Die Osterzeit hat uns wieder viele Gelegenheiten gegeben, unser 
Miteinander zu genießen. Wir freuen uns schon auf unsere kom-
mende Veranstaltung zum Rhododendron-Parkfest im Mai und 
laden nicht nur alle Leser zu unserer Mini-Playback-Show ein. 

Bis dahin eine schöne Zeit!

Die Kinder des Internates 
des Förderzentrums in Graal-Müritz

Evangelisch-lutherische 
Lukaskirchengemeinde 
Graal-Müritz

Grußwort von Pastorin Tatjana Pfendt

Liebe Gemeinde,
nun ist er da - der Mai. Wir feiern viele 
schöne Gottesdienste in diesem Monat: 
Himmelfahrt, den Parkfestgottesdienst 
mit unseren katholischen Schwestern und Brüdern, und natürlich 
Pfingsten, zur Konfirmation unserer Konfirmanden Cara, Yannik 
und Yannick. Der Mai wird auch Geburtstagsmonat genannt, denn 
an Pfingsten, so sagt man, feiert die Kirche Ihren Geburtstag. 
Doch warum das? Das Pfingstfest gilt als Beginn der Ausbreitung 
der christlichen Botschaft und markiert zugleich den spirituellen 
Ursprung des Christentums - denn, so können wir es in der Bibel 
lesen, fünfzig Tage nach Ostern ergoss sich über die Jüngerinnen 
und Jünger Jesu der Heilige Geist und befähigte sie, in die Welt 
zu ziehen und den Menschen in allen Sprachen von den Wundern 
Gottes und seines Sohnes zu erzählen. Mit ihnen unterwegs war 
stets der Heilige Geist, der sie antrieb, lebendig machte und ihnen 
Lebensatem einhauchte. Darum wird das Pfingstfest auch „Fest 
des Heiligen Geistes“ genannt. 
Dass der Heilige Geist nicht nur damals wehte, sondern noch 
heute einen frischen Wind unter uns bringt, sehen wir an den 
vielen ertragreichen Dingen, die in unseren Gemeinden hier und 
in aller Welt passieren: sei es in diakonischen Projekten oder Pfle-
geheimen, in Gottesdiensten oder Gemeindekreisen, in Chören 
oder Jugendgruppen - in jeder Gemeinschaft und jedem „einan-
der zugewandt sein“ zeigt sich der Heilige Geist auf geheimnis-
volle Weise und belebt uns, treibt uns voran und hilft uns Mut zu 
schöpfen in schweren Zeiten. Ein wunderbares Geschenk Gottes, 
dieser Geist! Dass Sie sich berühren und anstecken lassen von 
seinem Lebensatem, das wünsche ich Ihnen - in der Natur, in der 
Gemeinschaft mit lieben Menschen, oder im Gottesdienst, wenn 
wir gemeinsam feiern. 

In diesem Sinne, bleiben Sie behütet,

Ihre
Pastorin Tatjana Pfendt

Osterrückblick 

Osterfrühstück im Gemeindehaus Pniel

Noch immer befinden wir uns im Osterfestkreis und lassen das 
Osterfest mit all seinen Gottesdiensten, Andachten und Begeg-
nungen auf uns wirken. Allen, die so wunderbar und tatkräftig, 
sichtbar oder im Verborgenen, daran mitgewirkt haben, dass wir 
in der Lukaskirchengemeinde so ein schönes und lebendiges Os-
terfest feiern konnten, sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt! 



Nr. 05/2016, 06. Mai 2016 – 11 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Gratulation zum Prädikantenjahrestag 
Am Sonntag, dem 12. April, hatte unser Prädikant Manfred Jördens 
seinen 12. Weihetag als ehrenamtlicher Prädikant und hat für und 
mit uns einen sehr schönen Gottesdienst gehalten. Wir gratulieren 
herzlich zu diesem Jubiläum! 
Durch das Ehrenamt lebt unsere Kirche: Gemeinde wird so far-
benfroh und vielfältig, denn nur durch die ganz unterschiedlichen 
Talente vieler Menschen kann Gemeinde wachsen und blühen, und 
neue Perspektiven können entstehen - in den Gemeindekreisen, 
im Kirchengemeinderat, den Chören, in der Kinder- und Jugend-
arbeit, im Gottesdienst und an vielen Orten mehr, wo ehrenamtlich 
Engagierte mitwirken und sich einbringen. Danke dafür!

Aus dem Kulturkreis
Der Kulturkreis unserer Kirchen-
gemeinde arbeitet aktiv und trifft 
sich in regelmäßigen Abständen, 
um das kulturelle Leben in unserer 
Kirchengemeinde zu besprechen 
und zu koordinieren. Dazu gehö-
ren hauptsächlich auch alle Kon-
zerte, die in der Kirche stattfinden. 
Auch in diesem Jahr werden wie-
der zahlreiche musikalische Ver-
anstaltungen angeboten. In seiner 
letzten Sitzung, am 30. März 2016, 
hat sich Frau Ines Pietsch als Vor-
sitzende des Kulturkreises zur 
Verfügung gestellt. Wir freuen uns 
sehr, dass Frau Pietsch dieses 
Ehrenamt in unserer Kirchenge-
meinde übernommen hat und uns 
auch weiterhin so tatkräftig unter-
stützt. Vielen Dank und „Gutes 

Gelingen“ und Freude bei allen anstehenden Aufgaben!

Offene Kirche
Ab Mai ist unsere schöne Lukaskirche wieder täglich von 9 - 17 
Uhr für Sie geöffnet - zum Verweilen oder Schauen, für das stille 
Gebet oder die Gemeinschaft. Seien Sie herzlich willkommen, 
treten Sie ein!

Abendandachten
Von Mai bis Oktober sind Sie wieder herzlich zu unseren Abendan-
dachten eingeladen: Jeden Mittwoch um 19 Uhr kommen wir in 
der Lukaskirche zusammen, um zur Ruhe zu kommen, zu singen 
und zu beten.
Beginn: Mittwoch, 4. Mai 2016, 19 Uhr

Kirchengemeinderatswahlen
Am 20. November 2017 wird der Kirchengemeinderat gewählt - und 
Ihre Stimme zählt! Kirchengemeinderatswahlen sind eine wichtige 
Möglichkeit, das Gemeindeleben entscheidend mitzubestimmen 
und zu gestalten. Durch Ihre Stimme können Sie sich aktiv dabei 
einbringen! 
Wenn Sie sich eine eigene Kandidatur für den Kirchengemeinderat 
vorstellen können und Ihre Talente, Ihre Kompetenzen und Ihr 
Engagement einbringen möchten, um in der Gemeinde mitzu-
bestimmen, dann melden Sie sich dafür gern im Gemeindebüro 
(038206 77230 oder lukas-graal-mueritz@elkm.de) oder sprechen 
Sie die Kirchenältesten oder Pastorin Pfendt an. Wir freuen uns, 
von Ihnen zu hören!

Kirchenchor Graal-Müritz sucht Zuwachs
Der Graal-Müritzer Kirchenchor freut sich weiterhin über sanges-
freudige Frauen und Männer jeden Semesters, die Lust haben, 
mit zu singen: wenn Sie Freude am Singen und an guter Gemein-
schaft haben, dann seien Sie ganz herzlich eingeladen zu unseren 
Chorproben im Gemeindehaus Pniel! Kennen Sie jemanden, der 
gern singt und noch einen Chor sucht? Dann sagen Sie es gern 
weiter! Der Chor probt jeden Donnerstag von 18:15 - 19:45 Uhr 
im großen Saal. 

Spenden für Flüchtlinge
Fahrräder, Geschirr, Kleidung - all das kam nach dem Spenden-
aufruf im letzten Gemeindekurier für die Flüchtlinge bei uns an. 
Für diese großartige Spendenbereitschaft möchten wir uns von 
Herzen bedanken! Wenn Sie weiterhin Spenden für die geflüchte-
ten Menschen, die zurzeit bei uns in Graal-Müritz leben, abgeben 
möchten, dann können Sie das gerne im Gemeindehaus Pniel tun 
(Ansprechpartnerin Pastorin Pfendt oder Küsterin Carola Nickel, 
Kastanienallee 8, Tel: 038206 77230), wir leiten Ihre Spende ent-
sprechend weiter. Vielen Dank!

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I. Zu den Gottesdiensten und Andachten in der Lukaskirche
Abendandachten: Ab 04. Mai jeden Mittwoch um 19 Uhr in der 

Lukaskirche 

05. Mai 
10:00 Uhr Gottesdienst an Himmelfahrt - mit Pastorin Pfendt
08. Mai 
10:00 Uhr  Gottesdienst - mit Pastorin Pfendt
15. Mai 
10:00 Uhr  Pfingstgottesdienst zu Konfirmation - mit Pastorin 

Pfendt
16. Mai 
10:00 Uhr Andacht am Pfingstmontag - mit Pastorin Pfendt 
22. Mai 
11:00 Uhr  Ökumenischer Parkfestgottesdienst mit Posaunen 

und Chören - mit Pastorin Pfendt und Pfarrer Tober
29. Mai
10:00 Uhr  Gottesdienst - mit Prädikant Jördens

II. Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus „Pniel“:
02. Mai 2016
09:00 Uhr  Themenfrühstück - Pastorin Pfendt berichtet über 

Indien
18. Mai 2016 
15:00 Uhr  Kreis „60 Plus“

Nächster Flohmarkt

Am und um das Gemeindehaus „Pniel“
Kastanienallee 08
14. Mai 2016 ab 10:00 Uhr

Jeder kann gern anbieten, schauen, stöbern und natürlich etwas 
erwerben.
Es werden keine Standgebühren erhoben, jedoch wird um eine 
kleine Spende für die Kirchengemeindearbeit gebeten.
Ab 9:00 Uhr kann aufgebaut werden, bitte Tische und Sitzmöbel 
selbst mitbringen. Für weitere Fragen und Absprachen sowie um 
Anmeldung wird gebeten, unter 0174 8183640.
Für leibliches Wohl wird wieder gesorgt sein.

NEU! Kochbrise - frischer Wind für die Küche 

Gemeinsames Kochen und Essen, kombiniert mit Hinweisen auf 
die Wirkung der Nahrungsmittel auf den Körper.
Kosten:  13 EUR incl. Nahrungsmittel
Kontakt und Anmeldung:  Doris Ohnesorge (Tel.: 038206 14572)
Termin:  Mi., 11.05.2016, 10 Uhr, ca. 3 Stunden
III. Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor dienstags 18:30 Uhr 
Kirchenchor  donnerstags 18:15 Uhr
Konfirmanden  donnerstags 16:30 Uhr

- montags, 14:30 Uhr „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde 
handarbeiten und Erfahrungen austau-
schen, Ansprechpartnerin Petra Schröter, 
zu erreichen unter 038206 909849.

 Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn 
usw. loswerden möchte, kann dies gern 
im Gemeindehaus abgeben werden.
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Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 
Uhr wird eingeladen zu Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
im Gemeindehaus der Lukaskir-
chengemeinde. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! Sie sind 
herzlich willkommen!

IV. Informationen:
-  Das Gemeindebüro 
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:

Montag  9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr  15:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr  17:00 - 19:00 Uhr 

-  Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus 
Frau Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Siehe Sprechzeiten Gemeindebüro, oder telefonisch: 038206 77230

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

-  Friedhof - Sprechzeiten 
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro neben der Friedhofs-
halle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

-  Regionale Kirchenmusik: 
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, Mittelweg 19, 18311 
Ribnitz-Damgarten
Tel. 03821 8691203/E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

- Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner:  Herr Nimz
Sprechzeit:  Donnerstag, 10 - 15 Uhr 
Terminvereinbarung unter  Tel. 0381/252323
Treffen der Selbsthilfegruppe:  14-täglich donnerstags um 17 

Uhr

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Neues aus der Begegnungsstätte

Werte Graal-Müritzer/-innen,
Ihre alte Seniorenbegegnungsstätte in der Straße Zur Seebrücke 
6, betrieben durch die Volkssolidarität, wurde Ende 2015 geschlos-
sen. Die Gemeinde Graal-Müritz hat einen neuen Betreiber für das 
Haus gesucht und den ASB Regionalverband Warnow-Trebeltal e. 
V. unter Vertrag genommen. Zudem wird die Gemeinde das Haus 
komplett für Sie sanieren. 
Mit der voraussichtlichen feierlichen Eröffnung des neuen „Bürger-
treffs“ im September 2016 wird nicht nur ein neuer Betreiber - der 
ASB - vor Ort sein. Zudem wird auch ein neuer Leiter mit einem 
erweiterten Konzept für die Arbeit im Haus Sie erwarten.
Ich bin seit dem 23.3.2016 Leiter des Bürgertreffs, ich heiße In-
go Hartlieb, bin 1968 geboren und wohne mit meiner Familie in 
Rostock. 

Auch wenn momentan die Räumlichkeiten nicht zur Verfügung 
stehen, wird viel getan, so führe ich viele Gespräche mit Partnern 
der Gemeinde, um künftig ein breites an Ihre Bedürfnisse ange-
passtes Angebot machen zu können.
Mein Fokus liegt in der Seniorenarbeit wie z. B. die Veranstaltung 
der gewohnten Kaffee- und Spiele-Nachmittage der Senioren und 
die altbewährte Arbeit mit den ansässigen Vereinen. 
Hinzu kommen auch Ausflüge in die nähere Umgebung, Ausstel-
lungen, Kultur- und Sportveranstaltungen, Workshops, Kinder- & 
Jugendveranstaltungen und vieles mehr. 
Vorschläge und Anregungen Ihrerseits sind gern gesehen und 
erwünscht. Ich möchte den Bürgertreff für alle Einwohner und 
Urlauber von Graal-Müritz offen wissen und Sie herzlich willkom-
men heißen. 

Sie können jetzt schon Fragen rund um die beginnende Sanierung 
und die zukünftige Zusammenarbeit im Haus unter: 
ingo.hartlieb@asb-warnow.de stellen. 

Ingo Hartlieb

Tauschtage für Briefmarkenfreunde Mai 2016 

03.05.2016  15:00 - 17:30 Uhr  Reuterpassage 1. Etage 
04.05.2016  18:30 - 20:30 Uhr  Graal-Müritz Dr.-Leber-Straße 

5 A 
20.05.2016  17:30 - 19:30 Uhr  Bürgerhus Groß Klein 2. Etage 
25.05.2016  17:00 - 19:00 Uhr  Ostseepark Sievershagen Eis-

café Napoli 

Bitte beachten: www.rostock-aktiv.de/Hansephil e. V. 
Horst Jann, Pressesprecher, Tel.: 0381 1218353 
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Frühlingsfrühstück

Was wäre der Frühling ohne angemessene Feier? Die Ostsee-Buch-
handlung veranstaltet ein Frühstück in geselliger Runde. Wir haben 
für Sie ein tolles kulinarisches Angebot mit literarischer Konversation, 
bestehend aus Rolf Reuter, Knut Henßler u. v. m. vorbereitet.
Außerdem haben Sie die Möglichkeit gesund in den Sommer zu 
starten. Nutzen Sie die kostenfreie Blutdruckmessung der Kur-
Apotheke und verkosten Sie dabei ausgelesene Teespezialitäten. 
Auch wird das Hörgerätezentrum mit Hörtest an diesem Tag für Sie 
bereit stehen. Sie haben viele Möglichkeiten die Kurstraße neu zu 
entdecken und sich von weiteren Aktionen überraschen zulassen. 
In Verbindung mit dem Frühling liegt uns auch der Frieden sehr 
am Herzen. Bringen Sie Ihre gesammelten Hühnergötter mit und 
wir werden gemeinsam mit der Kunstkiste Willershagen eine Frie-
denskette spannen.

Samstag, den 14. Mai 2016, ab 10 Uhr in der Kurstraße
kostenfreie Veranstaltung

Tatüü, tataa, der Florian ist da!

Heute melde ich mich zu einem Thema, das direkt mit 
der Feuerwehr zu tun hat. Die kommende warme Jah-
reszeit lockt die Menschen wieder mehr in die Natur und 
damit keiner Schaden nimmt gilt es für uns Menschen bestimmte 
Regeln einzuhalten. 
Der Frühling zeigt sich bereits von seiner schönen Seite. Alles 
grünt und blüht in großer Vielfalt. Die Niederschlagsmengen in 
den letzten Monaten waren für die Natur  jedoch nicht ausreichend 
und der ständige Wind trocknet den Waldboden sehr schnell aus. 
Unter bestimmten Rahmenbedingungen wurden von den zustän-
digen Forstämtern bereits die ersten Waldbrandgefahrenstufen 
ausgerufen.
Warum reden wir jetzt von Waldbrandgefahrenstufen und nicht 
mehr von Waldbrandwarnstufen? Das hat einen ganz einfachen 
Hintergrund. Mit Beginn der Waldbrandsaison 2014 (immer vom 
01.03. - 30.09. des laufenden Jahres) erfolgt erstmalig eine ein-
heitliche bundesweite Waldbrandwarnung.
Dazu folgender Auszug aus der Pressemitteilung des Ministeriums 
für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz:
„In der besonders waldbrandgefährdeten Zeit vom 1. März bis 
30. September wird die Waldbrandgefahr anhand verschiedener 
Witterungsparameter berechnet und bisher in sogenannten Wald-
brandstufen (Stufe 0 bis 4) zum Ausdruck gebracht. Hier gab es 
bisher Unterschiede zwischen den Bundesländern. Mit Start der 
Waldbrandsaison 2014 hat auch Mecklenburg-Vorpommern das 
neue bundeseinheitliche System der Waldbrandgefahrenstufen 
eingeführt. Die Waldbrandgefahr wird nun in allen Bundesländern 
in Form genannter Waldbrandgefahrenstufen von 1 bis 5 an die 
internationale Skalierung angepasst.“

Befolgen Sie bitte die Hinweise, die mit den neuen Waldbrandge-
fahrenstufen einhergehen

Waldbrandgefahrenstufe 1 sehr geringe Waldbrandgefahr 
Waldbrandgefahrenstufe 2 es besteht geringe Waldbrandge-

fahr 
Waldbrandgefahrenstufe 3 es besteht mittlere Waldbrandge-

fahr 
Waldbrandgefahrenstufe 4 es besteht hohe Waldbrandgefahr 

(Besucher des Waldes dürfen öffentliche Straßen und Wege, auch 
Waldwege, nicht verlassen. Es können Parkplätze und touristische 
Einrichtungen in den Wäldern gesperrt werden.)

Waldbrandgefahrenstufe 5 es besteht sehr hohe Waldbrand-
gefahr 

(Das Betreten des Waldes ist verboten. Auf Straßen und Parkplät-
zen in und an Wäldern besteht Parkverbot. Parkplätze sind von 
den Kommunen entsprechend zu kennzeichnen.)

Das Feuer fasziniert die Menschen seit dem es kontrolliert genutzt 
wird. Die brennenden Holzscheite in den Feuerschalen oder im 
Feuerkorb sind an Abenden mit lieben Gästen sehr romantisch und 
erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Aber durch den Funkenflug 
geht von diesen Feuerstellen bei hoher Trockenheit auch eine 
große Gefahr aus. Leider wird das oftmals unterschätzt. 

Sicherlich, es ist ja bis jetzt immer gut gegangen, aber was 
wenn nicht?
Leider begegne ich bei meinen Spaziergängen in und um Graal-
Müritz auch immer noch unvernünftigen Menschen, die brennende 
Kippen aus dem Autofenster werfen oder gar im Wald rauchen. 
Bei langanhaltender Trockenheit einfach unverantwortlich. Eine 
einzige weggeworfene Zigarette kann in unserem Wald zu einem 
Fiasko führen. Meine Feuerwehrkameraden können deshalb nur 
dazu aufrufen, im Wald stets umsichtig und besonnen zu handeln. 
Verzichten Sie bitte auf das Rauchen im Wald oder gar offenes 
Feuer im Wald außerhalb von gekennzeichneten Feuerstellen. 
Werfen Sie keine Gläser achtlos weg, durch die Sammlung des 
Sonnenlichts kann der Waldboden schnell in Brand geraten. Stellen 
Sie bitte keine Fahrzeuge mit Katalysator über trockenem Gras ab. 
Halten Sie die Waldzufahrtswege frei, die Einsatzkräfte verlieren 
sonst unnötige Zeit.
Unter der Internetadresse www.wald-mv.de können Sie die aktuelle 
Waldbrandgefahrenstufe für die Rostocker Heide erfahren. Oder 
Sie gehen auf www.dwd.de/waldbrand sofern Sie die aktuellen 
Waldbrandgefahrenstufen für andere Regionen erfahren möchten 
Helfen Sie bitte alle mit unseren Wald zu schützen. Sprechen Sie 
unvernünftige Bürger ruhig auf Ihr leichtsinniges Verhalten hin an. 

Helfen Sie mit, dass das nicht passiert!

Nun ist es doch zu einem Waldbrand oder Böschungsbrand ge-
kommen. Sie sind der Erste am Brandort. 

Was kann und muss ich bei einem Waldbrand tun?
Jedermann ist verpflichtet, bei Waldbränden im Rahmen seiner 
Möglichkeiten unaufgefordert Hilfe zu leisten. Wer einen Waldbrand 
oder einen Brand in der Nähe des Waldes entdeckt, kann - ohne 
sich selbst in Gefahr zu bringen - mit Löschversuchen beginnen. 
Hierbei helfen schon einfache Mittel wie z. B. Sand oder Erde 
zum Auswerfen des Feuers oder grüne Zweige können zum Aus-
streichen des Feuers genutzt werden. Mit den Zweigen werden 
die Flammen in Richtung des Feuers mit gleichmäßigen Bewe-
gungen ausgefegt. Versuchen Sie dabei unbedingt Funkenflug 
zu vermeiden.
Sind die ersten Bekämpfungsmaßnahmen erfolgreich und der 
Brand ist gelöscht informieren Sie bitte in jedem Fall sofort die 
Feuerwehr. Denn Glutreste können im Untergrund immer noch 
glimmen und das Feuer neu entzünden. 
Wenn das Feuer nicht selbst gelöscht werden kann, ist die Feuer-
wehr so schnell wie mögliche zu alarmieren. Die Alarmierung der 
Feuerwehr erfolgt in Deutschland über den Notruf 112.
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Für die Brandmeldung sind folgende Informationen wichtig:
1. Wo brennt es? - genaue Ortsangabe, markante Gelände-

punkte (großer Baum, Wiese oder Felsen), Brandausmaß
2. Was brennt? - Bodenvegetation oder Baumkronen
3. Sind Menschen oder Sachwerte in Gefahr? - sind Personen, 

Häuser oder andere Einrichtungen in Gefahr?
4. Ort, von dem Sie den Brand melden? - Angabe Ihrer Rückruf-

nummer, Aufenthaltsort, wenn möglich auf Rettungskräfte warten, 
damit diese eventuell zum Brandort geführt werden können.

Ist die Feuerwehr an der Brandstelle angekommen übernimmt sie 
die weiteren Löscharbeiten. Eine Bitte von mir, bringen Sie sich 
nicht unnötig in Gefahr, lieber einmal mehr Hilfe holen als einmal 
zu wenig.

Ihr/Euer Florian, der an das Verantwortungsbewusstsein aller 
appelliert

Orts

Graal-Müritz

Fahrradcodierung

Liebe Eltern, liebe Kinder,
die Codierung von Fahrrädern im April fiel leider 
aus terminlichen und personellen Gründen aus.
Die nächste Fahrradcodierung findet am Sams-
tag, 07. Mai 2016 von 10:00 - 13:00 Uhr statt.

Das Angebot gilt auch für Gäste unseres Ortes!

Treffpunkt: Büro der Ortsverkehrswacht, 
Lange Straße 20 

Thomas Lidke
Vorsitzender Ortsverkehrswacht

Jahreshauptversammlung  
des Gemeinnützigen Vereins  
„Stiftung Graal-Müritz“ e. V.

Die Jahreshauptversammlung der „Stiftung“ fand am 8. April 2016 
im Haus des Gastes statt. Erschienen waren 88 Vereinsmitglieder 
und 10 Gäste. Zur Information über das Geschäftsjahr sollen hier 
einige Beispiele aus dem Rechenschaftsbericht des Vereinsvor-
sitzenden Jörg Griese genannt werden. 
Im zurückliegenden Geschäftsjahr wurden verschiedene Projekte 
mit insgesamt 7.500 EUR unterstützt. Das betraf u. a. die Ortsver-
kehrswacht, die Freiwillige Feuerwehr, die Ortsgruppe der DLRG, die 
Umgestaltung der ehemaligen Begegnungsstätte der VS, den JSW 
Regionalverband Rostock für die Betreuung jüngerer Schüler, das 
Friedensfest der LINKEN, die Betreuung der syrischen Familien in der 
Strandstraße und den Förderverein „Heimatfreunde Graal-Müritz e. V.“.
Weiterhin hatte der Verein Geld zum Spendenaufruf für die Beseiti-
gung der Sturmschäden in Bützow gegeben. Die beiden Fahrten mit 
der MS BALTICA für die Seniorinnen und Senioren wurden komplett 
aus der Vereinskasse finanziert, ebenfalls die Frauentagsfeier am 
8. März, zu der wir auch Frauen aus Syrien eingeladen hatten.
Für die Freizeitgestaltung interessierter Graal-Müritzer gibt es eine 
Skatrunde, die sich wöchentlich trifft, des Weiteren eine Rommee-
Gruppe und eine Radwandergruppe, die ihre Tourtermine im Ge-
meindekurier und Windflüchter bekannt geben. Die Gruppe Auto-
touristik bietet geplante Ausfahrten an, ist aber in Zukunft auf die 
Mitarbeit jüngerer Fahrer angewiesen.
Astrid Lucht und Anett Kreuzmann-Fischer hatten die Kulturarbeit 
wieder in Fahrt gebracht. Das Angebot war u. a. aus Kosten- und 
Zeitgründen reduziert worden, hält aber an bewährten Veranstal-
tungen fest. Dazu zählt auch mehrmals in jedem Jahr das Buffet 
im Chinagarten.
Die Mitgliederzahl im Verein liegt seit Jahren ganz knapp unter 200, 
am 8. April sind es 198 gewesen. Damit ist die „Stiftung“ zahlenmä-
ßig hinter dem TSV der zweitgrößte Verein im Ort. 

Frau Dr. Benita Chelvier, die Bürgervorsteherin unserer Gemeinde, 
überbrachte die Grüße des Bürgermeisters und der Gemeindever-
tretung. Sie dankte in deren und in ihrem Namen für das soziale En-

gagement der Stiftungsmitglieder und für die Angebote des Vereins 
zur kulturellen Bereicherung des Lebens der Bürger. Beides hatte 
sie im letzten Jahr dazu bewogen, Mitglied im Gemeinnützigen 
Verein „Stiftung Graal-Müritz“ zu werden. Die Bürgervorsteherin 
wünschte sich, dass die „Stiftung“ einen engeren Kontakt zur Part-
nergemeinde Barsbüttel aufnimmt. Die Feuerwehr, der TSV und 
die TuK GmbH haben zum 25jährigen Jubiläum der Partnerschaft 
in diesem Jahr schon Veranstaltungen organisiert. 
Frau Borrasch, zz. amtierende Leiterin im ASB-Pflegeheim „Lin-
denhof“, bat darum, gemeinsam die vor einiger Zeit bestehen-
de enge Verbindung zu den Bewohnern der Einrichtung wieder 
herzustellen und lud Interessierte zu einer Veranstaltung in den 
„Lindenhof“ ein. Seitens einiger Stiftungsmitglieder wurde dazu 
spontan Bereitschaft signalisiert.
Der Rechenschafts- und der Finanzbericht waren von den Ver-
sammelten einstimmig bestätigt worden und der Vorstand für das 
Geschäftsjahr 2015 entlastet.
Nach der Übergabe von Urkunden an 31 langjährige Mitglieder und 
einem Dank an die Vorstandsmitglieder wurde die Jahreshauptver-
sammlung beendet und das traditionelle Buffet mit anschließendem 
Tanz eröffnet.

Klaus Graf

Die Bürgervorsteherin dankt den Mitgliedern des Vereins für ihr 
gemeinnütziges Wirken.

Von unseren fleißigen Servicekräften waren alle begeistert. 

Musikpicknick

Der Kulturverein am Musenhof e. V. veranstaltet auch in diesem 
Jahr am 05.06. am Gutshof in Poppendorf das Musikpicknick.
Zu Gast ist in diesem Jahr Marie-Luise Böning mit dem Salty 
Swing Syndicate.
Als Absolventin der HMT ist die preisgekrönte Rostockerin Marie-
Luise Böning u. a. als Sängerin mit NYMPHETAMIN unterwegs 
und kehrt gerade von einer Israeltournee zurück.

Volker Schenzle
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Jeden Mittwoch 18:30 Uhr und jeden Sonntag 17 Uhr
mit Bianca Nehmzow

im Gemeindehaus „Pniel“ in Graal Müritz, Kastanienallee 8.
Jeder ist herzlich willkommen.

60 min. - 5 EUR 
Bei schönem Wetter draußen.

Für Anfänger geeignet.
Einstieg jederzeit möglich, einfach vorbei kommen.

Schwimmcup 2016

Jeden Mittwoch haben die besten Schwimmer der Klassen 1 - 4 
im Aquadrom für den Schwimmcup 2016 trainiert. Zuerst übten 
die Schüler der 3. und 4. Klasse. Die Zweitklässler waren noch 
in der Schwimmstunde. Es wurden die schnellsten ausgewählt. 
Auch unter den Schülern der 1. Klasse mussten gute Schwimmer 
gefunden werden. Das war gar nicht so einfach, denn diese Kinder 
hatten gerade erst schwimmen gelernt. 

Unsere qualifizierte Schwimmmannschaft 2016!

Um uns zu qualifizieren, mussten wir eine Zeit unter 10 Minuten 
schaffen. Am Tag der Qualifizierung waren einige Schüler unserer 
Mannschaft krank. Wilhelmine hat sich am Morgen den Arm gebro-
chen. Mit 8 Schülern traten wir an und waren nicht sicher, ob wir die 
Zeit unter 10 Minuten schaffen würden. Alle haben ihr Bestes gegeben 
und sind ganz ganz schnell geschwommen. Als wir die Zeit erfuhren, 
haben wir uns gefreut und hofften, dass es für die Teilnahme reicht. 
Die Berufung der Mannschaft fand in der Schule am 6. April statt. 
Alle erhielten eine Urkunde.
Der Wettkampf im Aquadrom findet am 23. April um 10 Uhr statt.
Kommt alle und feuert uns an!

Lennart und Anton, Klasse 4a

Schach Runde 7

SSC Graal-Müritz - SV Waterkant Saal am 13.3.2016  4:4
Dieses Mal nutzten wir unseren Heimvorteil, indem wir in stärkster 
Besetzung antreten konnten. Wie man sieht, war dies auch nötig, 
obwohl es letztlich nicht zu einem Mannschaftssieg gereicht hat. Zu-
nächst remisierten Ulli (Hausmann) und Hans-Eckart (Lüthke) jeweils 
mit den schwarzen Steinen. Dann unser erster Punkt von Wolfgang 
(Rath), der fleißig Mehrbauern sammelte, dann eine Qualität einbüßte 
und schließlich einen seiner Knappen zur Dame promovieren konnte. 
Dann kam leider das Remis von Horst (van Bentum), das wahr-
scheinlich den Mannschaftssieg kostete. Horst konnte Mehrbauer 
und Positionsvorteil nicht verwerten und bezeichnete sich danach 
selbst als Patzer. Lutz (Schumann) kam in der Partie gegen seinen 
Schnellspieler nie in Verlegenheit, gewann zunächst durch eine 
schöne Kombi Turm und Figur und dann die Partie. Nach dem Remis 
von Thomas (Poppe) - da war wohl auch mehr drin ?! - stand es 4:2 
für uns. Schaffen Wölfi (Schulz) und Peti (Micheel) gemeinsam noch 
einen 1/2 Punkt, was den Mannschaftssieg bedeutet hätte? Wölfi 
stand mit isoliertem Doppelbauern schlechter und als dann auch 
noch die Qualität geopfert werden musste, um größeres Ärgernis zu 
vermeiden, war die Partie gegen unseren Exmitspieler nicht mehr zu 
halten. Und Peti? Hier sahen wir ein Leichtfigurenendspiel, in dem 
Petis Springer sich gegen das Läuferpaar behaupten sollten. Man 
muss seinem Gegner Respekt zollen, diesen für die Mannschaft 
wichtigen Sieg errungen zu haben und zwar ohne dass Peti in immer 
knapper werdender Zeit grobe Fehler gemacht hätte. Letztlich steht 
unsere Mannschaft nun auf dem guten 3. Tabellenplatz.

[LS]

Schach Runde 8

SC Neubrandenburg III - SSC Graal-Müritz am 10.4.2016 1,5:6,5
Fast in Stammaufstellung (Brett 1 bis 7) und an Brett 8 Uwe Lechnau-
er gaben uns von vornherein viel Selbstvertrauen. Neubrandenburg 
III hatte das zusätzliche Handicap, dass ihr 1. Brett nicht erschien.
Horst (van Bentum) spielte Budapester Gambit, welches Weiß 
ablehnte. Wölfi (Schulz) begann solide mit 3. Lc4 und gewann 
frühzeitig den f7-Bauern. Peti (Micheel) spielte wie immer Franzö-
sisch und bot im 8. Zug einen Qualitätsgewinn an, welchen Weiß 
eigenartigerweise nicht annahm. Thomas (Poppe) baute sich solide 
ohne Schwächen auf. Lutz versuchte einen Königsinder ohne e5. 
Ulli (Hausmann) spielte 1. f4 und gewann frühzeitig einen Bauern. 
Uwe erreichte eine geschlossene Stellung und musste mit einigen 
Schwächen zurechtkommen.
Nach 1,5 Stunden standen Wölfi, Thomas und Ulli auf Gewinn. 
Horst baute seinen positionellen Vorteil systematisch aus. Peti 
begann den weißen Springer auf d6 wieder zu vertreiben. Lutz 
(Schumann) verteidigte geschickt seine Schwäche auf g6 und 
Uwe verbesserte Zug für Zug seine Position.
Thomas und Ulli gewannen und Lutz remisierte und damit führten 
wir 3,5:0,5, der nachfolgende Gewinn von Uwe sicherte den Mann-
schaftssieg. Peti bot in besserer Stellung Remis und sorgte somit für 
einen gerechten Spielausgang. Horst ließ seinem Gegner nicht die 
Spur einer Chance. Wölfi hatte zwar drei Mehrbauern aber auch einen 
sehr schlechten Läufer auf b2, etwas glücklich konnte sein Gegner das 
Remis im Endspiel mit ungleichfarbigen Läufern erreichen. Insgesamt 
war das Ergebnis 6,5:1,5 verdient und wir haben damit den dritten 
Tabellenplatz verteidigt. 

E. L.
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TSV Graal-Müritz e. V.

Einladung

Die Jahreshauptversammlung des TSV Graal-Müritz von 1926 e. V. 
für das Geschäftsjahr 2015 findet am 20.05.2016 um 19:00 Uhr im 
IFA Hotel Graal-Müritz statt.

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Wahl des Versammlungsleiters
3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und fristgemäße Ladung
4.  Bericht des geschäftsführenden Vorstandes durch den Vor-

sitzenden
5.  Finanzbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Bericht des Wirtschaftsrates
8.  Diskussion zu den Berichten
9.  Bestätigung der Berichte
10.  Vorstellung des Haushaltsplanes 2016
11.  Abstimmung über den Haushaltsplan 2016
12.  Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes und der Kas-

senprüfer
13.  Antrag zu Satzungsänderung
 Satzungsänderungen zu den § 1 und § 10
 -  Information über die Abteilungsleiter ab März 2016
 -  Internetseite des TSV Graal-Müritz ab Februar 2016
14.  Abstimmung über die Satzungsänderungen
15.  Wahl der Wahlkommission
16.  Wahl der Kassenprüfer
17.  Wahl des Wirtschaftsrates
18.  Wahl des geschäftsführenden Vorstandes
19.  Konstituierung des neuen geschäftsführenden Vorstandes
20.  Ansprache des Vorsitzenden
21.  Allgemeines

Der Vorstand

Kandidaten für den Vorstand des TSV Graal-Müritz e. V. 
1926 für die Geschäftsjahre 2016 - 2019

1. Ciesielski, Gerd
2. Keller, Andreas
3. Kohlhoff, Sabine
4. Liermann, Hans
5. Otto, Wolfgang
6. Schmidt, Frauke

Aquadrom informiert

Wasserwelt - Rückblick: am Samstag, dem 23. April fand der 
11. Schwimmcup der Grundschulen statt. Das Ergebnis lag bei 
Redaktionsschluss leider noch nicht vor. Wir möchten uns an dieser 
Stelle jedoch bei allen Schülern für Ihre Teilnahme bedanken und 
ihnen gleichzeitig für das sportliche Erreichen des Finales sowie 
der diesjährigen Siegermannschaft gratulieren.

06. - 08. Mai: In der Mehrzweckhalle wird wieder ein Schuhverkauf 
im AQUADROM stattfinden. Hier bietet die Nero Trading GmbH 
ihre Artikel zum Verkauf an.

Saunawelt: die letzte Mitternachtssauna vor der Sommerpause 
findet am Freitag, dem 13. Mai, statt. Das Thema heißt „Tropi-
cana“. Es erwarten Sie wieder stündliche Spezialaufgüsse, u. a. 
Exotic, Mango und Karibische Minze, sowie kulinarische Grüße 
aus der Küche. Die Wasserwelt ist an diesem Tag bis 24 Uhr für 
Sie geöffnet. Die Saunanächte starten dann wieder im September.
Unser Wellnessangebot im Mai ist das Rhassoul für zwei Per-
sonen - ein orientalisches Körperreinigungsbad. Eine Heilkreide-
packung, versetzt mit Algen, wird auf den Körper aufgetragen und 
man schwitzt 25 Minuten sanft bei 45 °C. Die Packung wirkt wie ein 
sanftes Peeling, reinigt und entschlackt die Haut. Das Auftragen 
von wertvollem Mandelöl vollendet die Körperpflege.

„Aqua - Das Restaurant“: kulinarisch haben wir auch im Mai wie-
der Einiges zu bieten: bereits im April wurden die „Spargelwochen“ 
eröffnet, am Sonntag, dem 08. Mai können Sie zum Muttertag mit 
unserem „Muttertagsmenü“ in besonderer Weise Danke sagen.
Wir stehen Ihnen auch gerne für die bevorstehende Jugendweihe, 
Konfirmation, Erstkommunion oder Firmung zur Verfügung.
Seit dem 1. Mai ist unser Biergarten bis Ende September wieder 
jeden Freitag und Samstag (wetterabhängig) für Sie geöffnet. Im 
Biergarten findet am Herrentag, dem 05. Mai, ab 12 Uhr wieder 
eine Grillparty für Groß und Klein mit leckeren Angeboten und der 
Unterstützung der Ortsverkehrswacht Graal-Müritz statt.
Leider sind wir durch gestiegene betriebliche Ausgaben gezwun-
gen, unsere Preise entsprechend anzupassen. Die neue Preisliste 
gilt ab 01.05.2016. Wir bitten all unsere Gäste um Verständnis.

Unsere Öffnungszeiten:
Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
Mo. - So.: 11:00 - 21:30 Uhr 
Do.  ab 10:00 Uhr  Frühschwimmen
Fitness-Studio, Sporthallen und Kegelbahn:
Mo. - So.:  09:30 - 21:30 Uhr
„Aqua - Das Restaurant“:
Mo.- So.:  11:00 - 22:00 Uhr
Physiotherapie
Mo. - Fr.:  09:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist unser 
Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 87900 
gerne für Sie da. Weitere Infos erhalten Sie auch unter www.aqua-
drom.net sowie unter www.aquarestaurant.de.

Bis bald im AQUADROM

Thomas Prassl

CDU-Gemeindeverband Graal-Müritz:

Montagstreff

Am Montag, dem 23.05.2016 um 19:00 Uhr laden wir, wie gewohnt, 
ins Aquadrom zu unserem Montagstreff. 

Themen:

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Jörg Griese
Vorsitzender des Gemeindeverbandes

Fraktion SPD - Bürger für Graal-Müritz  
(BfGM) informiert:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der monatlichen 
Gemeindevertretersitzung und für alle anderen Fragen findet immer 
freitags vor der GV-sitzung statt. 
Wir treffen uns also am 20.05.16 um 20:00 Uhr im Deutschen Haus. 
Weitere Informationen finden Sie auf unseren Internetseiten:
www.spd-graal-mueritz.de und www.bfg-m.de 

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender
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Wir sagen Danke

Annelies und Heinz Berger

für die vielen Glückwünsche, Blumen 
und Aufmerksamkeiten zu unserer

diamantenen Hochzeit

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Achtung: Suchen Facharbeiter für
Tief- und Rohrleitungsbau, qualifiziert für 
Pflasterarbeiten.
Bewerbung an AK Tiefbau GmbH Graal-Müritz, 
Tel. 038206 - 14595

Verantwortlich:
Redaktioneller Teil: Der Bürgermeister unter Anschrift der Gemeinde
 Mike Groß (V. i. S. d. P.) unter Anschrift des Verlages
Anzeigenteil:  Jan Gohlke
Erscheinungsweise: monatlich, wird kostenlos an alle erreichbaren  
 Haushalte im Amtsbereich verteilt
Auflage: 3.200 Exemplare  

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Graal-Müritz 
Der Gemeindekurier wird kostenlos an alle Haushalte Graal Müritz ausgetragen

Herausgeber:  Gemeinde Graal-Müritz, 
 Der Bürgermeister
Druck: Druckhaus  WITTICH
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90
 Fax: 039931/5 79-30
Redaktion: Tel.: 039931/57 9-16
 Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

VERLAG + DRUCK
Heimat- und Bürgerzeitungen

LINUS WITTICH KG

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unse-
re allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Be-
trages für ein Einzelexemplar gefordert werden.  Weitergehende Ansprüche, insbesondere 
auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Der Gemeindekurier wird kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte im Amtsbereich ausgetragen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Des-
halb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezüg-
liche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung 
liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Familien
anzeigen

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) zu verkaufen!
Dazu, Bootshaus an der Müritz! (Ca. 1 km Luftlinie) 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de
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Mobil: 

01 77 / 4 90 80 13
03 82 06 / 7 98 18

strandsommerGbR

Vermietung von Ferienwohnungen

Immobilien Beratung + Verkauf

ZZZ�VWUDQGVRPPHU�GH

Katharina Richter
Kurstraße 18   18181 Graal-Müritz

Tel.  038206/78102 

Öffnungszeiten:

Tel.: 038206 13876 · Mobil: 0151 15569999
Fax: 038206 13877

Lerchenweg 6 · 18181 Graal-Müritz

maler@uwefester.de · www.uwefester.de

Fahrschule
Wolfgang Matthies

Ausbildung für Krad, PKW, PKW + Anhänger
(ASF + ASP Kurse)

Kastanienallee 7 · 18181 Graal-Müritz 
Tel.: 03 82 29/3 82 oder 01 72/3 04 38 65

TOP

21. - 22.5.2016
Alle Jahre wieder ist es eine Pracht, wenn der Rho-
dodendron erblüht und der Park in allen Farben  er-
strahlt. Dann ist es Zeit und die Graal-Müritzer und 
ihre Gäste feiern das „Rhododendronparkfest“. 
Dem Blütenzauber in dem wunderbar angelegten Park  
kann sich kaum jemand entziehen. Die Veranstalter ha-
ben in diesem Jahr wieder einiges zu bieten. Modenschau 
und Live-Musik, Kinder-Musical, Bauchtanz, Walk-Acts, 
Feuershow, Parkcafé, eine Kunsthandwerkermeile, Gartenzube-
hör und eine Rhododendronkönigin  erwarten die Gäste. Am Freitag 
lockt der Park schon mal mit einem kleinen Eröffnungskonzert, bevor am 
21.5. Samstag die Königin in den Park einlädt.
Stargäste sind  in diesem Jahr „Das Dschungelbuch“ und Dirk Michaelis und Band, die am Samstag 
alle Gäste begeistern werden.  
Am Sonntagmorgen öffnet der Park wieder seine Tore zu einem ökumenischen Gottesdienst. Ein 
buntes Familienprogramm steht auch an diesem 
Tag auf dem Programm. 
Unsere Königin und die neu gewählte Prinzessin  
werden an beiden Tagen für die Besucher eine 
Parkführung anbieten.
(Alle detaillierten Informationen zu dem Pro-
gramm auf der Bühne entnehmen Sie bitte un-
serer Internetseite http://www.graal-mueritz.de/
rhododendronpark.php  
bzw. den Flyern zum Parkfest).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zum Parkfest  2016!

Rhododendronparkfest  2016
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Musik und Moderation beide Tage : Jörg Mandel

am Samstag, 21.05. um 15.00 Uhr und am Sonntag 22.05. 
um 15.30 Uhr · Treffpunkt: Eingang Fischerweg

Parkführungen mit der Rhododendronkönigin

11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst

12.30 Uhr Clan MacLanborough 
 Dudelsackorchester
 
13.15 Uhr Line-Dancer Seabirds Graal-Müritz

14.00 Uhr "Puppendoktor Pille  
 mit der großen
 klugen Brille" 
 Kinderprogramm

15.00 Uhr Talk mit der 
 Rhododendronkönigin

15.15 Uhr  Clan MacLanborough 
 Dudelsackorchester

15.45 Uhr Kindertanzshow 
 mit den Perlen aus Rostock

16.45 Uhr "Zauber unseres Lebens" 
 Eva-Maria Pieckert 
 
Musik und Moderation beide Tage : Jörg Mandel

Parkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16PPPPParkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16Parkfest SO 22.05.16PParkfest SO 22.05.16PParkfest SO 22.05.16PParkfest SO 22.05.16Parkfest SO 22.05.16Parkfest SO 22.05.16Parkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16arkfest SO 22.05.16

17.00 Uhr Mr. Fricks live 
 mit Rock & Pop-Hits

20.00 Uhr Opening-Konzert
 Irish Folk mit Hörsturz OK

Freitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16FFFFFFFreitag 20.05.16reitag 20.05.16Freitag 20.05.16FFreitag 20.05.16FFreitag 20.05.16FFreitag 20.05.16FFreitag 20.05.16Freitag 20.05.16Freitag 20.05.16FFreitag 20.05.16FFreitag 20.05.16Freitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16reitag 20.05.16

11.00 Uhr Kindermusical "Dschungelbuch" 
 mit dem Theater Lichtermeer 
 Begleitet Mogli in die abenteuerliche Welt des   
 indischen Dschungels. 
 Empfohlen ab 4 Jahren

13.15 Uhr Amtsbestätigung 
 der Rhododendronkönigin

13.30 Uhr "MOVIMENTO"
 Samba - Trommelgruppe 

Parkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16PPPPPParkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16Parkfest SA 21.05.16PParkfest SA 21.05.16PParkfest SA 21.05.16Parkfest SA 21.05.16Parkfest SA 21.05.16Parkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16arkfest SA 21.05.16

14.00 Uhr TIMSKIS - Folkmusik
 Die Konzerte der Timskis 
 sind pure, ungebremste   
 Spielfreude aus einer   
 bunten stimmungsvollen  
 Mischung aus Folk, 
 Chanson und Klezmer

14.45 Uhr "MOVIMENTO"

15.15 Uhr TIMSKIS

16.00 Uhr Mini-Playbackshow 
 der Förderschule Graal-Müritz

17.00 Uhr Modenschau "Weberkaten"

17.30 Uhr LUNA-Tanzatelier 

20.00 Uhr Dirk Michaelis Trio - "Grüß dich Tour"
 22.00 Uhr Feuershow "Flaming Rose"
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Wohnen
BAUEN, RENOVIEREN &

LS Massivhaus
www.lsmassivhaus.de

Tel.: 038205 - 819107
Mobil: 0172 - 752 40 32
Mail: lsmassivhaus@t-online.de

Baudienstleis-

tungen und 

handwerkliche Hilfe

Wir bieten Ihnen einen handwerklichen 
<ŽŵƉůĞƩƐĞƌǀŝĐĞ�Ĩƺƌ�/ŚƌĞ�/ŵŵŽďŝůŝĞ�ƐŽǁŝĞ�ĞŝŶĞ�

ƐĐŚŶĞůůĞ�ƵŶĚ�ŇĞǆŝďůĞ�ZĞĂŬƟŽŶ�ĂƵĨ�/ŚƌĞ�tƺŶƐĐŚĞ͕�
�ŶĨŽƌĚĞƌƵŶŐ�ƵŶĚ�dĞƌŵŝŶǀŽƌŐĂďĞŶ͘�,ŽůĞŶ�^ŝĞ�ƐŝĐŚ�
ĞŝŶ�ƵŶǀĞƌďŝŶĚůŝĐŚĞƐ��ŶŐĞďŽƚ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�ǀŽŶ�/ŚŶĞŶ�
ďĞŶƂƟŐƚĞ�>ĞŝƐƚƵŶŐ͘�Gerne auch zum Vergleich.

ǁǁǁ͘ŶĂĐŚďĂƌƐĐŚĂŌƐŚĞůĨĞƌ͘ ŶĞƚ
DŽďŝů͗�Ϭϭϳϲ�ϲϮϭϭϭϲϵϳ�ͼ�&ĞƐƚŶĞƚǌ͗�ϬϯϴϮϬϲ�ϳϳϮϳϵ

Baumschule und Grünanlagenbau
„Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Wir halten für Sie bereit:
-  Obstgehölze  -  Heckenpflanzen
-  Laub- und Nadelgehölze  -  Düngemittel

und vieles mehr für Haus, Hof und Garten

>>  4 Zimmer, Küche, Bad – so 
sind laut einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamtes in Wies-
baden die meisten Wohnungen 
in Deutschland aufgeteilt. Ob 
im Schlaf- oder Kinderzimmer, 
im Arbeitszimmer oder in der 
Küche – schnell kommen viele 
Utensilien zusammen, die auf-
geräumt werden müssen. Weil 
es zu Hause nicht nur ordent-
lich, sondern auch schön sein 
soll, gibt es unter www.avery-
zweckform.com/mein-zuhause 
kostenlose Designvorlagen für 
Etiketten von Avery Zweckform. 
Damit können alle Etiketten des 
Herstellers passgenau bedruckt 
werden. Tipp: Die Designvorla-

gen mit eigenen Ideen indivi-
dualisieren – das macht Spaß 
und verleiht den Etiketten eine 
ganz persönliche Note. Wer zum 
Beispiel im Homeoffice arbeitet, 
sollte an die richtige Ausstattung 
denken. Dazu gehören Büromö-
bel ebenso wie Locher, Schere, 
Visitenkarten, Adress-Etiketten 
und andere kleine Helfer. Um 
beim Versand von Briefen oder 
Päckchen einen professionellen 
Eindruck zu hinterlassen, sollten 
die Adress-Etiketten mit dem eige-
nen Firmenlogo und der Absender-
Adresse gestaltet werden – das 
geht schnell und einfach mit der 
Software von Etiketten-Hersteller 
Avery Zweckform. (spp-o)

Das Zuhause perfekt organisieren
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BRILLEN & KONTAKTLINSEN

Kurstr. 18
18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206/78200
www.stinefuchs.de

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.  10:00 - 13:00 Uhr 15:00 - 18:00 Uhr
Sa.  9:00 - 12:00 Uhr

Es ist wieder so weit! „Sonnenbrillenzeit“
Die Messeneuheiten sind da. Außergewöhnliche, farbige, einzigartige Brillen!

Lassen Sie sich inspirieren ...

Sonnenbrillengläser gibt es bei uns ab 19,50 € pro Glas in Ihrer Glasstärke.
Zusätzlich gibt es Vorjahrsmodelle zum Schnäppchenpreis von 60,- €. Greifen Sie zu!

Wir freuen uns auf Sie!

PS: Besuchen Sie auch unsere neue Website!

SERVICE & 
       QUALITÄT

������	���
����

Rechtsanwältin

Termine nach Vereinbarung

Rostocker Straße 43 (Ärztehaus) Telefon: 038202 / 444 01
18182 Rövershagen Telefax:  0381 / 779 971 028

Mobil: 0151 152 711 25 
E-Mail: michaela.hocher@t-online.de

www.ra-hocher.de

Arbeitsrecht   * Mietrecht   * Zivilrecht

 
Süße FeWo für 2 Personen in ruhiger 

Lage in Travemünde, 40 qm, mit kom-

biniertem Wohn- und Schlafzimmer, 

TV/DVD, Wohnküche, neu renoviertes 

Duschbad, Süd-Balkon, Li!, PKW-Stell-

platz, wenige Gehminuten zum Strand

Infos unter www.travefewo.de
und Telefon 04502/8889288 oder 
0176/55178668
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Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

BEERDIGUNGSKONTOR
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

www.bestattungen-bodenhagen.de

Was bleibt ist die Erinnerung!

Klaus Schneider

Herzlichen Dank für die tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben, für einen 
Händedruck, wenn Worte fehlten, für ein 
stilles Gedenken, für Blumen, 
Geldzuwendungen und für die Teilnahme
an der Trauerfeier.

Besonderer Dank gilt Herrn Zimmermann 
für seine liebevollen Worte in der Stunde 
des Abschieds, dem Blumenhaus Rudzinski 
sowie dem Seehotel Düne in Graal-Müritz.

Erika Schneider
und Kinder

Graal-Müritz, im April 2016

D
A
N
K
E
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Eine Fahrrad-Werkstatt für Kinder
 
Abschlag für eine neue Heimat - Bundesweit einmaliges Charity-Golfturnier 
auf dem Van der Valk Golfplatz  Serrahn am 21. Mai 2016.  
Endlich! Endlich kann man wieder Golf spielen. Und das schon bald beim 
erfolgreichsten Charity-Turnier in Mecklenburg-Vorpommern.  Der Titel des 
Turniers hat sich geändert – das Ziel nicht:  Wir wollen den Schwachen in unserer 
Gesellschaft helfen.  In diesem Falle sind es Kinder aus Syrien. Gespielt wird 
um den „Goldenen Stolperstein“, den vermutlich ungewöhnlichsten Golfpokal 
in Deutschland, designt vom Kölner Künstler Gunter Demnig.
Das Turnier wird diesmal am Van der Valk Hotel in Serrahn mit dem  idyllischsten 
18-Loch-Golfplatz des gesamten Nordens ausgetragen. Schirmherrin des Tur-
niers ist in diesem Jahr die Landtagspräsidentin von Mecklenburg-Vorpommern, 
Sylvia Bretschneider. Ziel des Turniers ist es, diejenigen zu unterstützen, die 
sich für mehr Toleranz in der Gesellschaft einsetzen. Alle Einnahmen aus dem 
Turnier (Startgeld / Green Fee) gehen in voller Höhe an das DRK-Jugendheim 
Lalendorf. Dort leben minderjährige Jugendliche aus Kriegs- und Krisenge-
bieten, denen ohne Begleitung ihrer Eltern oder Verwandten die Flucht nach 
Deutschland gelang. Das DRK – Träger des Heimes - organisiert die Betreuung 
der Jugendlichen, die in Wohngruppen zusammenleben und von Erziehern 
und Sozialpädagogen betreut werden. Natürlich gehen die Jugendlichen auch 
zur Schule und lernen die deutsche Sprache. 
In diesem Jahr sammeln wir Geld für eine Fahrrad-Werkstatt im Wohnheim. Die 
Jugendlichen lernen dann z.B.  kaputte Fahrräder selbst zu reparieren mit denen 
sie dann selbst das Umland erkunden können. Oder sie helfen und reparieren 
für die Fahrräder von Leuten aus dem Dorf und verdienen sich damit ein paar 
Euro Taschengeld.  Wir finden: Ein tolle Idee.
Weit über 100 Golfspieler aus dem gesamten Bundesgebiet, aus der Schweiz und 
Österreich kämpften in den vergangenen Jahren um den Goldenen Stolperstein. 
So erwartet die Brutto- und Netto-Gewinner wertvolle Preise.  Gestiftet von 
Mercedes, Golf-Hohmann Berlin, NH-Hotels und von den van der Valk-Hotels. 
Ebenfalls mit dabei: Golfverband Mecklenburg-Vorpommern, Tourismusverband 
und Storch Heinar, die Symbolfigur von Endstation Rechts. Natürlich gibt es auch 
eine Tombola mit vielen Überraschungen. Wer nur als Begleitung mitkommt, 
für den bietet das Golfhotel eine breite Palette von Angeboten: Vom Wellness, 
über Reitausflüge und einem Golf-Schnupperkurs. 
Wenn Sie mithelfen wollen, dass dieses Charity-Turnier wieder ein voller Erfolg 
wird,  dann freuen wir uns auf eine Zusage von Ihnen.
Mehr unter https://serrahn.vandervalk.de/golf 

- ANZEIGE -

Kraftstoffverbrauch komb.: 9,4-3,8 l/100 km; innerorts: 12,9-5,1 l, außerorts: 7,3-3,7 l, CO2-Emission 
kom.: 218-98 g/km, Effizienzklasse: E-A+

Am Tannenkopp 1
18195 Tessin
Telefon: 03 82 05-70 10 
www.gebr-mueller.de
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HERZLICH WILLKOMMEN

Unsere Events im Mai

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet
Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866

www.gaststaette-strandhus.de

01.05.16 Maischollenessen
bis 03.05.16 Matjeswochen
05.05.16 Eisbeinessen 
 an Christi Himmelfahrt
08.05.16 Muttertag
14.05.16 Beginn Livemusik mit Retro ‘81
 Beginn 16:00 Uhr
19. - 30.05.16 Spargelwochen
27.05.16 Chillen mit Livemusik (Retro ‘81)

um Reservierung wird gebeten

regionale Küche mit  
saisonalen Gerichten  

und traditionellen  
Fischgerichten

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

8 Tage Köln-Cochem-Straßburg-Köln 
mit der MS RIVER ART

ab 869,- € p.P.

 Reisetermin: 22.10. – 29.10.2016
 
Die MS RIVER ART ist eine wahre Fluss-Schönheit. Passend zu ihrer 
klassischen Form sind alle Kabinen zeitlos stilvoll eingerichtet. Auf 
dem Oberdeck verfügen Sie über einen französischen Balkon und auf 
dem Hauptdeck über große Fenster für beste Aussichten. Besonders 
gut lässt sich jedoch die vorüberziehende Rheinlandschaft vom 
Sonnendeck aus bewundern. 

Reiseverlauf:
Köln-Cochum-Bernkastel-Kues-Passage der berühmten Loreley-Mainz-
Mannheim-Straßburg-Passage der berühmten Loreley-Koblenz-Köln

MS RIVER ART
Flussreisen 2016

Reisebüro Schulz
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr, Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

Geschichten erleben: 

Deutschlands schönste Flüsse
Transfer
ab/bis

Graal-Müritz
100 € p.P.

      
 
 Aktion Mai (Aufgrund der großen Nachfrage):

Lieferung von gesiebtem Mutterboden
 (ab 10,- €/Tonne zzgl. MwSt., bei Abnahme von 8 Tonnen)

 Gartenpflegearbeiten, Rollrasen
 Lieferung von Füllboden, Kompost, Kies & Naturstein

Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Weitere Leistungen auf Anfrage.

Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: K-I-N-G@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege
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